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WURMBEFALL (SPULWÜRMER,BANDWÜRMER,HAARWÜRMER,
PRIEMENSCHWÄNZE, MAGENWÜRMER, LUFTRÖHRENWÜRMER)

Beim Geflügel kommen verschiedene Wurmarten vor, die in den Därmen, im Magen oder
in der Luftröhre parasitieren. Je nach Art reagieren die Tiere mit Abmagerung,
Durchfall, oder z.T. mit Atemnot.

Vorbeugung:  Frisch gekaufte Tiere sofort entwurmen.
 Tiere zweimal jährlich mit wirksamem Mittel entwurmen.
 Mit Drahtgeflecht abgedeckte Kotkisten unter den Sitzstangen, damit
    den Hühnern der Zugang zum Nachtkot verwehrt wird.
 Alter Hühnermist und alte Einstreu nie (auch nicht nach Kompostierung)

auf Ausläufe ausbringen
 Ausläufe mind. jährlich wechseln
  Bei der Bekämpfung von Band- und Haarwürmen ist zu berücksichtigen,

dass Zwischenstadien der Parasiten häufig auf Zwischenwirten (Fliegen,
Käfer, Ameisen, Schnecken oder Regenwürmern) leben.


